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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) 
Rückrunde

TSV Kraftisried : TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg 
Freitag, 01.03.2024, 18:30 Uhr

Werthmann fixiert zwei Punkte für den TSV Seeg-Hopferau-
Eisenberg

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg in der Jugend 19 Bezirksklasse B
Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) Rückrunde gegen den TSV Kraftisried durch.
Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden .

Der Verlauf im Einzelnen: Es dauerte eine Weile, bis Lertinant / Boneberg ihr 3:2 gegen Schmöller /
Gdynia unter Dach und Fach hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Doppel insgesamt war. Jonas Friedauer gegen Alexander Gdynia hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Luis Lertinant die Gastspielerin Yara Werthmann in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach dem dritten
Spiel des Abends lautete damit 2:1. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kilian Boneberg
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Max Schmöller. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Yara
Werthmann wurden Tom Straub unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Luis Lertinant bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen
Max Schmöller noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Bei einem Spielstand von 2:4 ging es nun
mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Die siegbringende Taktik fehlte Tom Straub bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Alexander Gdynia ab dem ersten Ballwechsel. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Kilian Boneberg bei seiner 1:3-Niederlage von Yara Werthmann dann doch
niedergerungen worden. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Gastteam vorzeitig fest. Nicht einen Satzgewinn überließ Luis Lertinant seinem Gegner Alexander
Gdynia beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Das war ein souveräner Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 3:
6. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Max Schmöller konnte Jonas Friedauer am Nachbartisch den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Damit hat Schmöller nun
ein 7:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Kraftisried nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf, während
der TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen die SG
Dösingen II ansteht, 3:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Kraftisried bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 06.03.2024 gegen die SG Eggenthal-Baisweil.

 Statistik:
 TSV Kraftisried

Doppel: Lertinant / Boneberg 1:0 
Einzel: L. Lertinant 2:1, K. Boneberg 0:2, J. Friedauer 0:2, T. Straub 0:2 
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 TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg
Doppel: Schmöller / Gdynia 0:1 
Einzel: M. Schmöller 3:0, Y. Werthmann 2:1, A. Gdynia 2:1


